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Anhang zum 
Jahresabschluss vom 01. Januar bis 31. Dezember 2009 

 
 
 
 

I. Vorbemerkungen 
 
Der Jahresabschluss wurde nach den Vorschriften der Krankenhausbuchführungs-
verordnung (KHBV) in Verbindung mit den einschlägigen Bestimmungen des HGB als 
Jahresabschluss nach KHG aufgestellt. 
 
Die Gliederung des Jahresabschlusses erfolgte nach den Vorschriften der KHBV. 
 
 

II. Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze 
 
Immaterielle Vermögensgegenstände sind zu Anschaffungskosten, vermindert um plan-
mäßige lineare Abschreibungen, verrechnet über die betriebsgewöhnliche Nutzungsdauer, 
bewertet. 
 
Das Sachanlagevermögen ist mit Anschaffungs- und Herstellungskosten bewertet. Der 
Abnutzung wird durch planmäßige lineare Abschreibungen über die betriebsgewöhnliche 
Nutzungsdauer Rechnung getragen. Geringwertige Wirtschaftsgüter werden im Jahr des 
Zuganges in voller Höhe abgeschrieben. Für die Abgangsbuchung wird ein Ausscheiden im 
Folgejahr der Anschaffung unterstellt. 
 
Die Bewertung der Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe erfolgt zu durchschnittlichen Anschaf-
fungskosten. 
 
Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände sind zum Nennwert, unter Abzug 
gebotener Wertberichtigungen, angesetzt. Hierin sind die Forderungen an den LVR in seiner 
Funktion als Kostenträger enthalten. 
 
Unter dem Rechnungsabgrenzungsposten sind Zahlungen vor dem Bilanzstichtag, die 
Aufwand für eine bestimmte Zeit nach dem Bilanzstichtag darstellen, ausgewiesen. 
 
Fördermittel nach dem KHG sowie Zuweisungen und Zuschüsse der öffentlichen Hand 
werden als Sonderposten aus Zuwendungen zur Finanzierung des Anlagevermögens, 
vermindert um den Betrag der bis zum 31.12.2008 auf die entsprechend finanzierten 
Vermögensgegenstände angefallenen Abschreibungen, ausgewiesen. 
 
Für die Bewertung der Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen liegt ein 
versicherungsmathematisches Gutachten der Heubeck AG, unter Zugrundelegung eines 
Rechnungszinses von 6 % und der Richttafeln 2005 G von Klaus Heubeck, vom 24.03.2010 
vor. Die nach Artikel 28 Abs. 2 EGHGB nicht bilanzierte Rückstellung für vor dem 01.01.1987 
erteilten Pensionszusagen oder Anwartschaften betragen zum 31.12.2009 insgesamt 
EUR 2.851.161,00. 
 
Bei den LVR-Kliniken bestehen über die Rheinische Zusatzversorgungskasse (RZVK), Köln, 
mittelbare Pensionsverpflichtungen gegenüber den Angestellten. Die Ausgestaltung der 
einzelnen Versorgungszusagen richtet sich nach der Satzung der RZVK. Das System ist 
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umlagefinanziert. Der Gesamtbetrag der umlagepflichtigen Gehälter betrug im Berichtsjahr 
EUR 26.051.695,73. Der Umlagesatz und seine voraussichtliche Entwicklung stellt sich wie 
folgt dar: 
 

● 2009 4,25 % Umlage + 2,5 % Sanierungsgeld 
● 2010 4,25 % Umlage + 3,5 % Sanierungsgeld 

 
Die Rückstellungen für Beihilfeverpflichtungen wurden mittels einer Barwertermittlung unter 
Zugrundelegung der durch die Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht bekannt 
gegebenen Kopfschadenstatistiken für 2009 (Stationärtarif Zweibettzimmer sowie 
Zahnheilbehandlung und Zahnersatz, Beihilfeberechtigte, ohne altersabhängige Dynami-
sierung) und einem Zinssatz von 5,5 % gebildet. Bei Zugrundelegung eines 5-Jahres-
durchschnittssatzes über den LVR-Klinikverbund ergäbe sich für die LVR-Klinik Köln ein 
Rückstellungswert von EUR 319.037,26. 
 
Bei der Ermittlung der Jubiläumsrückstellungen wurden die nach TVöD zu zahlenden 
Beträge zuzüglich eines Arbeitgeberanteils zur Sozialversicherung berücksichtigt. Die 
Ermittlung des Durchschnittswertes für einen zusätzlich zu gewährenden Urlaubstag erfolgte 
auf der Basis von 220 Arbeitstagen.  
 
Der Wertansatz der sonstigen Rückstellungen berücksichtigt alle erkennbaren Risiken auf 
der Grundlage vorsichtiger kaufmännischer Beurteilung. Vom Ansatzwahlrecht für 
Rückstellungen für unterlassene Instandhaltung im Sinne von § 249 Abs. 1 und 2 HGB 
wurde Gebrauch gemacht. 
 
Die Verbindlichkeiten sind mit ihrem Rückzahlungsbetrag angesetzt. 
 

Restlaufzeiten
Verbindlichkeiten < 1 Jahr 1 - 5 Jahre > 5 Jahr

EUR EUR EUR
3. aus Lieferungen und Leistungen 823.212,70 0,00 0,00
5. gegenüber dem Krankhausträger 873.447,62 0,00 375.528,64
6. nach dem Krankenhausfinanzierungs-

gesetz 1.810.534,39 0,00 0,00
7. aus sonstigen Zuwendungen zur 

Finanzierung des Anlagevermögens 364.478,99 0,00 0,00
10. sonstige 344.391,59 0,00 0,00

Gesamt 4.216.065,29 0,00 375.528,64

Im abgeschlossenen Geschäftsjahr sind Wirtschaftsprüferhonorare in Höhe von 
EUR 49.682,14 gezahlt worden. Diese setzten sich wie folgt zusammen: 
 
Wirtschaftsprüferhonorare EUR
Jahresabschlussprüfung 49.682,14

49.682,14

Geschäfte mit nahe stehenden Unternehmer bzw. Personen mit marktunüblichen Preisen 
wurden nicht getätigt. 
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III. Anlagennachweis 
 
Die Aufgliederung und Entwicklung des Anlagevermögens sind dem beigefügten 
Anlagennachweis zu entnehmen. 
 
 

IV. Sonstige Angaben 
 
Der Klinikvorstand ist die Krankenhausbetriebsleitung. Diesem gehören an: 
 
Kaufmännischer Direktor: Gerhard Hauser (Vorsitzender) 
Ärztliche Direktorin: Prof. Dr. Euphrosyne Gouzoulis-Mayfrank 
Pflegedirektor: Frank Allisat 
 
Die für die Tätigkeit im Geschäftsjahr 2009 gewährten Gesamtbezüge des Klinikvorstandes 
betrugen EUR 400.748,00. Davon Gehalt € 378.925,33 (Vj. EUR 376.023,50). Diese setzten 
sich wie folgt zusammen: 
 

Gehalt
sonstige 

Vergütungen

EUR EUR
Gerhard Hauser (Vorsitzender) 150.411,26 7.168,90
Prof. Dr. Euphrosyne Gouzoulis-Mayfrank 148.410,45 9.006,26
Frank Allisat 80.103,62 5.647,51

378.925,33 21.822,67

Vergütungen der Mitglieder des Klinikvorstandes

Die Gesamtbezüge für frühere Mitglieder der Betriebsleitung oder ihre Hinterbliebenen 
betrugen EUR 104.262,88 (Vj. EUR 104.633,58). 
 
Dem Krankenhausausschuss Nr. 2 gehören in der 12. Wahlperiode die nachfolgenden 
Mitglieder sowie deren Stellvertreter an. Der Krankenhausausschuss Nr. 2 erhielt für seine 
Tätigkeit von den drei LVR-Kliniken Köln, Düsseldorf und Langenfeld eine Gesamtvergütung 
in Höhe von EUR 9.486,70 die sich wie folgt aufteilt: 
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Mitglieder EUR  stellvertretende Mitglieder EUR  

CDU CDU
Schiefer, Ursula (Vorsitzende) 684,50 Dünner, Johannes 0,00
(Hausfrau) (Jurist)
Ackermann, Alfons 511,50 Ensmann, Bernhard 85,00
(Bundesbahnbetriebsinspektor) (Vermessungstechniker)
Bartsch, Hans-Werner 519,30 Herbrecht, Wilhelm 0,00
(Dipl.-Ingenieur) (Ltd. Diakon i. R.)
Lipschitz, Julia 556,50 Hohmann, Elke 0,00
(Hausfrau) (Kfm. Angestellte)
Loepp, Helga 797,50 Jüttner, Therese 0,00
(Industriekauffrau) (Kindergärtnerin)
Rohde, Klaus 511,50 Kühme, Karl-Friedrich 0,00
(Sonderschulrektor) (Sonderschulrektor)
Stricker, Günter 511,50 Schoser Dr., Martin 0,00
(Immobilienwirt) (Dipl. Kaufmann)

Tondorf, Bernd 0,00
(Sonderschulrektor)

SPD SPD
Benninghaus, Walburga 599,20 Keil, Karl-Josef 93,40
(Dipl.-Sozialpädagogin) (Rentner)
Ciesla-Baier, Dietmar 486,50 Rolle Dr., Jürgen 0,00
(Verkehrsfachwirt) (Institutsleiter)
Daun, Dorothee 0,00 Schmerbach, Cornelia 0,00
(Richterin) (Geschäftsführerin)
Mahler, Ursula 548,30 Schnitzler, Stephan 0,00
(Hausfrau) (Dipl.-Sozialwissenschaftler)
Ophelders, Heinz Peter 0,00 Fiedler, Susanne * 0,00
(Fachberater Finanzdienstleistungen) (Dipl.-Archivarin)

Schmidt-Zadel, Regina * 319,10
(Sozialarbeiterin)

Bündnis 90/Die Grünen Bündnis 90/Die Grünen
Peil, Stefan (stellv. Vors.) 508,40 Asch, Andrea Ursula 0,00
(Dipl.-Sozialarbeiter) (Dipl.-Psychologin)
Zsack-Möllmann, Martina 498,50 Kessing, Ulrike * 0,00
(Geschäftsführerin) (Geschäftsführerin)

Petring, Jens (ab 03.03.2008) 0,00
(Geschäftsführer)

FDP FDP
Vogel, Ilse 905,20 Pankatz, Horst 0,00
(Hausfrau) (Oberförster. i. R.)
Wirtz, Robert * 408,90 Paßmann, Bernd 0,00
(Oberkreisdirektor a. D.) (Vertreter)

Schreiber Dr., Susanna 0,00
* = sachkundiger Bürger
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